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P e t t a u e r H A n z e i g e r . 
Erscheint jeden S o n n t a g . 

einscballungspreise billigst. Der „Pettauer Anzeiger" wird in einer flullage von IOOO Exemplaren gedruckt und in Peltau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kosteilot . 

Braut-Seide von K 1 H5 p.'k Elfter 
i« alle» Foibt« Franko 
und schon verzo l l t 

in» Hau» ßrlifftrt Reiche Muslemutivahl umgehend 
^ S O l l v d v r x . 2 ü r t o d . 

«lli liebe Frau Sdiseider. was t i Idi ton ? 
I Da» Sind hustet und spricht gan» heiser, der Hai» 
>;n ch hab solche Angst Aber ich kann 

j ibenb» den Xofwt nicht mehr holen! 
... geben Die dem Kind einstweilen sechs 

^ "..,en Lodener Pastille» in warmer Milch -
sind bi« ächtm von Fay — und in einer E,unde 

noch einmal sech». Da« »i(t> vielleicht schon stenüßen 
und jedensall« wird e« nüften jiausen «ie sich dann 
morgen eine Schachtel sjtr I I t t in d«r Apotheke od. 

[ Drogerie, ^ay» Sodener sollten Sie wirklich immer 
I im Hau« haben 'Nachahmungen weis« man zurück. 

Millionen 
gebrauchen gegen 

Hos.rfei t , tkaiarrh, « e r -
schleimn«», » r a « H f . ««» 

eiichbustcn 

Kaiser5 Brutf-
* V C a r a m e l l e n 

rnil den .. 3 Tanner tV 
not. begl, .^»gnisse von 
Ärzten und Privaten ver> 
bürgen den sicheren Erfolg. 

- ttufcnje bekömmliche 
Bö wohlschmeckende Bonbon«. | 
Paket 20 und 40 Heller. Dose 60 
Heller ,u haben bei:H. M o l i t o r , 
Apotheker, Zgna j Behrbal t , 
Apotheke juni gold. Hirschen" in 
Pettau, K a r l Herrmann in 
Start! Tuffer. W r . P lnnger , 
Solv..ApolhcteinW>Land»b«rg^A. 
Sslbacher in Markt TUsser. 
Ha»« Schniderschitsch, Apo> 

theke in Rann 

k" .y z." r 
Schupmarke: „ ? l » t c r -

J Lioiroenr.Cafisici conip., 
Vfri.it» ht 

J t n k e r ' P a i i i - H x p e l l e r 
ist al» Dorii ißlk^frr. s«i,merzsltlle«de und 
ableitende C<"-inrcit>ni«n bei vrköktunge« 
nfW. allgemein anerkannt; zum Preise von 
HO ti, K 1.40 und 2 K vorrätig in den meisten 
?lpathcken. Beim Einkaus diese» überall be-
liebten HauSmiitkl» nehme man nur Original-
slaschen in Schachlein mit unsrer Schuhmarke 
„ A n k e r " an, dann ist man sicher, da» 

Origmaler^ugnis erhaltn, zu haben. 
I»r. R i c h t e r s A p o t h e k e 
j t t m „ G o l d e n e n L S w e « ^ » . 

In tytai, ISIilatellifiraiie 9lt. 5 tu»! 

MEINE ALTE 
Erfahrung ist und bleib«, daß mr Vertreibung von 
Sommersprossen sowie mr Erlangung und Erhol 
tung einer zarten, weichen Haut und eine« weißen 
Teint» keine bessere Seise existiert al» die iveltbe-
kannte S t e c k e n p f e r d ' L i l i e n m i l c h s e i s e , 
Marke Steckenpferd, von Bergmann & So, 
Tetsrden a/G. — Da» Stück zu 80 k erhältlich in 
Apotyeken, Drogerien. Parfümerie» und allen ein« 
schlagigen Geschäften — Desgleichen bewahrt sich 
Bergmann'« Liliencrime „ M a n e r a " wunderbar 
zur Erhaltung zarter, weißer Dtuienhände i in 

Tuben zu 70 h überall erhaltlich 

r 

Wir teilen hier das 
ausgezeichnete F e i -
1 c r s Pflanzen-Fluid 
m. d. M. „Elsafluid", 
welches, wie wir uns 
selbst überzeugt ha-
ben, schmerzstillend, 
h e i l e « , erfrischend, 
MuCEtrta und Sehnen 
kräftigend, Glieder-
schwäche behebend, 

entzündungswidrig 
wirkt! Es stillt gien-
tische, rheumatische, 
nervöse Schmerzen, 

Seitenstechen, 
Kopf-, Zahn-, Kü-
cken» und Kreuz-
schmcrzcn, Hexen-
schuß, Müdigkeit, 

Augcnschwächc, 
Migräne, wirkt be-

lebend und 
macht wieder-

standsOihig, 
sehr vielen 
Krankheiten 
vorbeugend, 
welche wie z. 

B. Husten 
Heiserkeit, Schnupfen, Hahschmcrzen, durch 
Luftzug, Erkältung zugezogen werden! — Echt 
nur, wenn jede Flasche den Namen „Feiler" 
trlgt. — 12 kleine, 6 Doppel slaschen oder 2 
Spezialflaschen franko 5 K, 24 kleine oder 12 
Doppclflaschcn oder 4 Spezialflaschen H K 
60 h und 48 kleine oder 24 Doppclflaschcn 
oder 8 Spezialflaschen 16 Kronen franko. 

Wir wollen Ihnen auch sagen, das Tau-
sende Leute gegen Magcnscbmericn. Krämpfe, 
Appetitlosigkeit, Sodbrennen, Magendrücken, 
Brechreiz, Übelkeiten, Aufstossen, Blähungen, 
Stuhl Verstopfung und gegen allerlei Verdau-
ungsstörungen mit besonderem Erfolge be-
nützen Feiler's abführende Rhabarbar-Pillen 
m. d. M. „Elsapillcn." — 6 Schachteln 4 K 
franko. 

Man hüte sich aber vor Nachahmungen, 
will man Fcllers-Fluid und -Pillen echt be-
kommen, so adressiere man deutlich an 

E. V. Feiler, Hofapotheker in Stubica 
EMaplatz Nr 289 (Kroitlen ) 

v«--e>5 
•** SptdiWWt" » 

Karlsbader Urig.t\artsbader 

OBLATEN 
2 Ä s « 

Flasctei-

HMrn 
l iefert billigst 

Papierhandlung 

W. Blanke 

C r d t e r a v L c l i t © 

Rohölmotore 
vorzüg-lich erhalten. 

3 — S O Z E X I F 
unter volles Garantie aHmtig sdimde». 

W M Fabrikate. — siefl. Z b M I h an 

LEO KLEIN, WIEIIL mm ». 



P . T . 
t 

- leb beehre mieb mitzuteilen, daß icb das bis jetzt bestandene 
Baugeschäft D e n g g & C e l o t t i infolge Austrittes des Herrn 
Dengg aus der Firma von nun an allein unter der Firma 

F f Celotti 
weiterführen werde. 

Durch meine mehr als 20jährige Tätigkeit als ständiger Firma-
inhaber auf dem hiesigen Platze, bin ich in der Lage, alle in das 
Baufach einschlagenden Arbeiten zu übernehmen und auf das beste 
auszuführen. 

Indem ich für das bis jetzt entgegengebrachte Vertrauen danke, 
bitte ich, mich im Bedarfsfälle mit Ihren werten Aufträgen zu 
beehren und zeichne 

. hochachtungsvoll 

Jranz Celotti. 
0 0 l'OVOVoVOVP 

na, «ch.«»g 
dem Schreiben St. Exzellenz brt Leon Baron Fretztagh« 
Lortnghove«, Landrat der Verselschen Ritterschaft und 
kaiserl. nissischen wirtlichen Gtaatimt in Are»«durft, 
Kommandantenftrabe 5, Insel Oiel. Gouv Ltvlaad, 
finden, — 6. gntllen) schreibt: „Ich halte e» für mein« 
Pflicht den Dtitmemchm gegenüber da« vorzüglich« Keller» 
Klutd m. b. M „»lsaslutd" wo ich nur kann zu 
empfehlen Ich hab« einen Studienfreund und Peter», 
burger Arzt auf diese« berrliche Mittel aufmerksam ge-
macht und Äeleaenheit gehabl, einen anderen Petersburger 
SUjl, der hier «ne große Tchlammbade-Anftalt besitzt, mit 
Keller» Ulsaftul» von starkem rdeumatischen Schulter-
schiner, zu befteien. bei welchem fet«e eigenen « i t t e l 
»erf«,te». Auch ein Hijt in T»»»tg in Westpreußen 
wendet in seiner Praxis 
wünsch« ich zum Wohl« der 
immer weit«« Veroreitun 
verdienten Ruhm," Wir I 
auch, Probedutzend kostet 5 
« . « . Keller 
(Kroatien), 

in 

ller» Flntd an und so 
itmenschen diesem Präparate 
und seinem Erfinder den 

iffen. unsere Leser versuchen 
Armen franko bei Apotheker 

Gtnbie«, Elsaplatz Rr. 28S. 

^ 6 N l 6 i Ä 6 H ( l 6 
welche nach jedem I runk oäsr nach jedem Bissen Speise einen 
Di;ock im M»gen fühlen, der sich manchmal bis zu großem Schmerz 
steigert, müssen einen Versach mit dem rühmlichst bekannten, 

auflösenden Verdauangssalz 

Stomachicon Scholz 
machen! Der geringe Preis von K 1 30 per Schachtel ermöglicht 
es auch Minderbemittelten, eine Kar za unternehmen, die in kürzester 

Zeit ans dem Kranken einen gesunden Menschen macht. 

Um sich von dar QOte des Pr äperates selbst zu Aberzeuoen 
franko. senden wir Interessenten Probemnster grotls u. 

„Baren-Apotheke" Wien I, Graben T. 

Wem-Lizitation. 
Bei der gefertigten Domaine-Berwaltung gelangen zirka 200 hl 
Wein vom Jahrgang 1911 aus den berühmten Lagen in Sauritsch 

und Wurmberg zum lizitationsweisen Verkaufe. 
Die Lizitationen finden Mittwoch be« «. März l. 3. 

statt und zwar 
in Oberpettan um 10 Uhr vormittags 
in «nrmberg nm 8 Uhr Nachmittag». 

Nach Wurmberg werden Fahrgelegenheiten kostenlos beigestellt. 
Die Meistbote sind sogleich bar zu bezahlen, der Wein ist bis Ende 

März l. I abzunehmen. 

bffl. f. l o t n M ' n t i Dnaiie-Vcrwaimg Pcttta a. Winkn ü Pitta 

Z. 726/12 
1 Kundmachung. 
Auf Grund der Mnisterialverordung vom 15. April 1857, 

R.-G.-Bl. Nr. 33, werden die P. T. Hausbesitzer Pettau'S 
ersucht, die An- und Abmeldungen von Wohnparteien, After-
Mietern, Dienstboten ic. binnen 3 Tagen beim städtischen Melde-
amte, Rathaus I. Stock rechts, anzuzeigen. 

Nachdem diese Kundmachung schon wiederholt Verlautbart 
wurde, müßte im Nichtbefolgungssalle gegen Dawiderhandelnde auf 
Grund des obigen Gesetzes vorgegangen werden. 

Stadtamt Pettan, am 23. Februar IS 12. 
Der Bürgermeister: 

3. Drnig m. p. 



hübschen, gesunden Herrn , n icht 
über 4 0 Jahre. Vermögen Neben-
sache. Bin 2? jähr, vermögende 
Deutschamerikanerin. „Hymen", 

Berlin 18. 

für lakr. landwirsch. Be-
darfsartikel g-eg-. höchste 
Prov. gesucht (evtl. Fixum) 

H e i n g a s t , Ebelsberg O.-Ö. 

Vom ersten Moment 
an und dauernd grosser Verdienst und immer steigendes 
Einkommen durch Verkaufen oder Empfehlen eines kon-
kurrenzlosen, glanzend bewahrten Spar-Qebrauchs-Artikeis 
an Private. Für Beamte etc. besonders lohnende Neben-
beschäftigung. Berufs-Reisevertreter erreichen eventuell 
Bezirksvertretung o*ui«*r Artikel iit „ ) Nur durchaus solide 
Herren allerbesten Rufes erhalten Bedingungen und Auf-
klärung über Ansuchen unter Chiffre; „Solide und rentabel 
Nr. 270/1" an die Annoncen-Expedition M. Dukes Nachf., 

Wien I./1. 

«Tsüra» flfsSI und 
stark gedüngt 

^^chen Ernte 
l«it bringt! 

Eine starke Frühjahrsdüngang 
mit 

T h o m a s m e h l 

Stern Marke 

ist in l i M i t t der bis 15.lai otitfgen PraditimifiigDooen 

ganz besonders vorteilhaft. 
Thomasmehl „Sternmarke" ist erhaltlich in jeder durch 

Plakate kenntlichen Verkaufsstelle. 

Thomasphosphatfabriken 
G. m. b. H., Berlin W 35. 

Vir Biiderwertiger Wan wir! gewarnt I 

Neue Ansichtskarten 
Bahnhof Pettau 

vorrätig in der 
Papierhandlung, Hauptplatz 6. 

Ein Stärkungsmittel 
£ Magenschwache ̂  
und solche. die sich durch Erkaltung oder Überladung t>ti Magen«, 
durch Genuß mangelhafter, schwer verdaulicher, zu heißer oder zu 
kalter Speisen eine Ua?»I I» i t t I t <>«» Mag»»», wie 

M a g e » l t a t a f f d . M a g e n k r s m p f . 

M a g e n t c h » e r » e « . v l ä v » g e » « $ w . 
ugezogen haben, stellt da« 

« 

in hohem Maße dar. 
•aldriaaaa erweist sich bei solchen Unpäßlichkeiten de« Magen«, 

wenn sie noch im Keime sind, al« ein guter Magenwein von vor« 
züglicher Wirksamkeil und verhüt« somit auch deren Folgeerschei-
nungen. wie R f fWi t f f , 5»IiM0,«g»tit. 5»«iN<ltlS«. 
rille, Bckieaanig» «sw. 

Infolge seiner Zusammensetzung au« bestem SlMOSWtiN mit 
Bamri4«tropf(M, fiiMbemlrup u..d Kir»duin ,«rkt 
Baldriaaaa auch förderlich bei 5t»dl»er<t0pf»»g und zugleich 
starkend ans den g »»» 0rgi>»i»V«, Ot» 

Da» v r . €»«<! ' ,», Baldrian«« enthalt absolut Il«l>e 
td>>ÜIIAt» BcatAMdfCilt und kann auch von schwachen Personen 
und Kindern selbst bei längerem (Hebrauche aut vertragen werden. 
Am besten nimmt man e« krühmorgen« nüchtern und abend« vor 
dem Schlalengeben in einem Quantum bis >» einem Liköralase voll, 
»indem und schwächlichen Personen verdünnt man B»l<lri»Ra» 
angemessem mit heißem Wasser und versüßt e« noch mit etwa« Zucker. 

Da« v r . Cngtl '»»t BaldrlaHMn ist in Flaschen K K 3 — 
und K 4 — in allen Apotheken, Droaenhandlunge» und besseren 
LausmannSgeschästen de« Herzogtum« Tteiennark zu haben , in 
Pettau in den Apotheken; in Maxau bei Franz Osebek, in Studenitz 
bei F. KautiL in St. Leonhard bei I . Sedminek und in den 
Apotheken von Windisch-Feiftri^ Marburg a, Trau. Friedau, Viniza, 
Krapina, Pregrada, !>ivI,üsch-Sauerbrunn, Gonobitz, UJhiKd Radker«-
bura. Bellatincz, Luttenberg. Wara«din u. s. w, sowie In allen 
größeren und kleineren Orten de« Herzogtumes St eiermark und 
ganz Österreich-Ungarn« <n den Apotheken, 

Auch versenden die Apotheken 3 und mehr Flaschen 
Dr . Laß»I'»ldt» Baldrlaian zu Originalpreisen nach allen Otten 
Österreich-Ungarn« 

V M ^ Vor Nachahmungen wird gewarnt I 

Man verlange ausdrücklich 

rianum. m 

Für 
Hausgebrauch und alle ge-

werblichen Zwecke 

bestgeeignete 
Maschine. 

Reichste Auswahl von der 

einfachsten Möbelausstat tang 

bis zur elegantesten 

Luxus-Maschine. 

Zwei Millionen 
im Gebrauch. 

Besichtigung ohne Kaufzwang gern gestattet. 

V e r t r e t e r 
der größten Nähmaschinenfabrik des Kon t inen t s : 

Q. Spruschina, Pettau. 



i l l l l l l l l l l l l l l l l i l l l l % 
H p 

H f 
-8 z % 
$ 

- 4 5 
Z 

"^S 

Z 
"*5 4 
$ 
-I Ä 
-I L J 
- 1 

> . 

.;i 
j ' . i 

c . v •?! 1 / n v n ^ j äs; v,vf s^i «yi v^. 

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l zMt 
Buchdruckerei 

Wilhelm ßßnke, JPettau, 
Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Betrieb, den neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt sich sur 

Siebernahme aller ßuthdrack~Jlrbeiten, aß: 
Geschäftsbriefe. Rechnungen, Quittungen, Fakturen, Tabellen, Circulare. Prospecte, 
Preiscour ante. Adresskarten, Briefköpfe, Einladungskarten, Liedertexte. Programme, 
Vimtkarten, Tangordnungen, Statuten, Speisen• und Getränke-Tarife, Verlobungs-
und Vermählungskarten, Plajcate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 

Eigene Buchbinderei. 

" f v V T T T " r T 7 
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^ T e - u . © s t © 

chulvereins- u. 
Ifldmark-Karten 

sowie 

Wehrschatz-Marken 
zu haben in der P a p i e r h a n d l u n g 

W. Blanke, Fettan. 

Vertretung für Pettau o. Umgebung 
W. Blanke 
Buch- und Papierhandlung: 

schreitet an der Spitze I 
Hervorragend durch solide 
Bauart praktische Ver-
wendbarkeit und Oeuer-

hektighelt. 

Danksagung. 
Mir die vielen Beweise liebevoller Teilnahme, 

die uns anläßlich des ticferschütternden Hinscheiden« 
unseres geliebten Baters, Schwieger-, Großvaters und 
Onkels, des Herrn 

J o s e f S o r e t z 
Unterbeamter der Eüdb. in » . 

zuteil wurden, sowie für die schönen Kranzspenden u. 
ehrende Beteiligung vieler Freunde und Bekannten von 
Pettau und Pragerhos an dem Leichenbegängnisse, 
sprechen wir unseren innigsten Dank aus. 

am 21. g«bn 1912. 

Die trauernd Hinterbliebenen. 

ANNONCEN 
FÜR SÄMTLICH* 

ZEITUNGEN UND KALENDER 
DER WELT 

BESORGT AM BESTEN UND BILLIGSTEN DIE 

ANNONCEN EXPEDITION EDUARD BRAUN 
WIEN. I. ROTENTURMSTRASSE 9. 

ZEITUNQ8- UND KAI .ENDERKATALOQ FÜR 
I N S E R E N T E N GRATIS UND FRANKO. 

Annoncen 
für «11« In- und aual&ndiaohen Journale, FaohaeiUohriften, 
Kalender etc. besorgt am besten und billigsten das im besten 
Rufe aeit 38 Jahren bestehende erst« örterr. Annonoen-Bureau 

von 

A. Oppelik's Nachfolger Anton Oppelik, 
W I E N , L, Orünangergasse I X 

IM blH4K-litM|, tawU llltHMvHMSy 
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Annoncen 
«slfftn fiel» in richtiger Weise »erfaßt, in leicht leserliche», 

auffalle»»«» Typen gesetzt sein, dan» 

haben 
solche, wenn sie in hiesür zweckentsprechenden vlitter, 
zur richtigen Zeit zur Einschaltung gelange», auch gewiß 
den ooiaulgefttm (hf#«sl 

Um ein« derartige, gut geplant« ReName »u lanzieren 
empfiehlt ti sich 

immer 
vorerst J»farina»ione» und lkvftenberechnungen von unsern 
seit über HO Iahren bestehend»», renommierten >»»»«ce» 
Uxpediti,» einzuholen 

Wir diene» aus Grund unserer langjährigen Ersahrun-
gen jederzeit gerne kostenlos mit 

Erfolg 
»nsprechenden Ratsch lögen, sowie bezüglichen Preitan 

stellungen. 

A n n o n v o n E x p v l t i t i o n 

M. DUKES Nachf., 
W i e n , I. B e z i r k , W o l l z e i l e 9 . 

K a t a l o g e g r a t i s . 

ttisite- in Buchdruck oder Litho-
graphie, tadellose Aus-
führung, liefert schnellstens 

Buchdruckerei 

W. Blanke In Pettau. 

An die P. T. Hausbesitzer in Pettau. 
Um die Evidenz der leerstehenden und zu vermietenden 

Wohnungen genau einhalten zu können, werden die P. T. 
Hausbesitzer im eigenen Interesse ersucht, ihre leerstehenden 
Wohnungen und die möblierten Zimmer gleich nach ersolgter 
Leerstehung bei der städtischen Wohnungsvermittlung anzumelden, 
damit dieselbe in die Lage versetzt wird, bei Anfragen über 
Wohnungen Auskunft erteilen zu können. 

Auch wird ersucht, die eventuelle Wiedervermietung der 
angezeigten leeren Wohnung gleich nach deren Vergebung bei 
der Wohnungsvermittlung anzumelden. 

Die Wohnungsvermittlung ist unentgeltlich. 
StSdt. Wohnungsvermittlung P e t t a u , RathanS 

l. Stock rechts. 
T«r Bürgermeister: 

I . Ornig m. p. 

Grosses Lager 
aller j u j b m n Borton TOB 

Geschäftsbüchern 
I n s t a r f c m i E l n b J H i ä m 

in der Buch- und Papierhandtang 

W. B l a n k e , P e t t a u . 

Gesch«stser»sfn»«g. 
Erlaube mir der P. T. Bewohnerschaft von Pettau 

höflichst bekanntzugeben, daß ich in der Unteren Dranaasse 
im Hause des Herrn Josef Pirich, am 1. M ä r z l. $ . ein 

T k i $ d w - 0 e $ d ) ä f t 
eröffnen werde. 

Gleichzeitig gebe ich die Versicherung, daß es mein 
größtes Bestreben sein wird, die geehrten P. T. Kunden auf 
daS allerbeste zufrieden zu stellen. 

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet 

Albert Stanitz 
Fleischermeister. 

Du hast Diamanten und Perlen 
Hast alle«, wa« Menschen Begehr 
Doch wär' Dein Teint zatt und rosig 
Dann hattest Du noch viel mehr. 
Sie hebt da» Köpfchen schmollend: 
Mein Liebster, wa» willst Du noch mehr? 
Ich pfleg mich mit Pasten und Salben 
Doch rt hilft keine mehr. 
Laß doch die Quacksalbereien, 
Willst schSn Du sein und begehrt. 
Wasch Dich mit Lilienmilchseise 
Toch nur „Marke Steckenpferd." 

Alleinige Fabrikanten 

der Steckenpferd-Lilirnmilch-Teife 

Bergmann & Co., Tetschen a. E. 
<Dre»den, Brüssel. Zürichi. 

I 

Llslmt. Cspslclcom 
•tlo» fflt 

PaiN'Expeller. 
M ' «•»«!!> »Itfrt (infam« Mr-

ill|lt*<n. Idarriftlletkni 
•Inrtlliini, K« In 

Mcxittg IS. |<le 
m«n »et, m4 Wt Karle: 1 

Gedenket bei Spielen, Wette« 
u. Bermächtniffev des Deutsche« 

SchulvereiaeS und der Güdmart 

K p i e t k a r t e n 
(ptÄert, barock, Mhisk, 

w a s c h ö a r u n d u n w a s c h ß a r » i n ö e s t e r 

O u a t i t ä i v o r r ä t i g i n d e r 

Papierhandlung 
W. Blanke in Pettau. 
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lp - e . 
von Pettau und Um-Gebe dem geehrten Publikum 

gebung bekannt, daß ich eine neue 

Zivil- u. Unisormschneiderei 
und Konfettions-Geschiift 

in der Färbergaffe Nr. 3 im Hause des Herrn 
Hans Spruschiua eröffnet habe. 

Es werden sämtliche Zivil-«. Uniformtleider unter Garantie 
«ach neuester Mode und passend ausgeführt. 

Es bittet um zahlreichen Zuspruch 

u m o n C o p l a k 
Schneidermeister. 

bei Blutstockungen etc. 
durch sicherwirkendes, unschädliches Mittel 
unter Garantie des Erfolges. — Frauen 

wenden sich sofort an 
ART. HOHENSTEIN 

BERLIN-HALENSEE 6. 

B O R O L i n 
O'y O K R A N Z B R A N N T W E I N O 

' - D A S 1 D F A L S T E H A U S M I T T E L -
• voi"agpn*-' rcissvülPn nd ä' ? 

Rt'..cnc,enr;ti c. t : / - i . , l r ^ 9 -\jk%.«In»ch t r 
Kältunqen. Zcqlutl e1c .auch beiKopfschmPi /< w > 
afier iJrrbe"a5c!tß f . - 50 
iii Fl .Jötlie<i zu K - öu 1.20> 2 -

M & V • T p r t i i l i o n h s r i ' ^ r K ? V j 
m i j ß S A L Z für Bader, dei harfnhcKigen Lei 

C
" d e n z u r U n ' e r s i ü l / i m q d e r C r r b e s o n d e r s 

be i c c ' c o i v i r A d o 3 I " 1 K 7 ~ 
S E I T E f ü r T o i l e h e q e b r a u c h K-60^ j 1 xi 

• für Hnusgecaucb 10 
Gi ignalatt iv. le ubos ci»* } : n x ^ - y h r y 
Cdi jorolirt-l'i apar:.tC < L-nS' 
A U F - G E N E R A L O E P O T FÜR ÖSTERREICH 

I M A°C tHE^E ZUM. K^N ' n V?V ,_>VC*DK) 

A J C . B R A D Y , WIEN l . , f L E I S C H M A K K T ? 

fxiautfltb« und verantwortlich: W Blanke. 

• ; i I f L ä Z , 

Großer Gemüse- u. Obstgartem 
bestehend aus 2 Wohngebänben samt 
Zugehör, zementierten Schweinestallungen für 
6 Schweine ?c. ist vom März an zu 

vermieten. Anzuftaaen bei 

Julius Tognio d. A., Pettan. 

in Mtntt smi mm ftimim w 
r . , „ L ' iii vitlfufe « M i rorhin « s r 
Hastet selbst an feuchten BlÄttern. Bei jedem 
Tau anwendbar. Hat gar keinen Salz. ZaiiUose 
Anerkennung«-Briefe. Verlangen Sie Prospekte 

gratis und franko von .der 
Generalver t retung für ö i l e r r e l c h i 

UBiimiaffa. wm m. MHUM.» H. 

KISTEN 
hat abzugeben 

W. Blanke, Pettau. 
X X X X > X X X X X X X X X > X X X X X X X X X 


